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Herren Bezirksliga

TSV Dormettingen : TSV Hochmössingen 
Samstag, 09.10.2021, 17:30 Uhr

Scherer in Gala-Form

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft des TSV Dormettingen am vergangenen
Samstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Hochmössingen. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Garant für diesen Heimspielsieg waren Scherer und Erler, die in allen vier Einzeln
und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Scherer / Erler hatten ihre Gegner
Haaga / Wisniowski beim deutlichen 11:2, 11:8, 12:10 komplett im Griff, da gab es nichts zu rütteln.
Zwischenzeitlich mussten Erler / Vötsch zwar einen Satz abgeben, fuhren dann ihr Spiel gegen
Fehrenbacher / Söll aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Es war ein langes Spiel, bis
Weckenmann / Duffner ihre 2:3-Niederlage gegen Eberhardt / Grenz hinnehmen mussten. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim
folgenden 3:1-Sieg gegen Jörg Söll hatte Jochen Erler nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Passende spielerische Mittel hatte danach Matthias Scherer letztlich
an der Hand, um Martin Fehrenbacher zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Holger Erler gegen Raphael
Eberhardt. Die richtige Taktik fehlte danach Jens Vötsch bei seiner 0:3-Niederlage gegen Adrian
Haaga ab dem ersten Ballwechsel. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte am Nachbartisch indes Marcel Weckenmann bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Stanislaw
Wisniowski. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Edi Grenz war daraufhin jedoch Robin
Duffner, obwohl er alles gegeben hatte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Völlig
ungefährdet war indessen der Sieg von Jochen Erler gegen Martin Fehrenbacher nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:6, 11:9, 9:11, 11:6 nicht verloren. In vier Sätzen gewann Matthias Scherer
gegen Jörg Söll und gab dabei nur einen Satz ab. Beim 3:0 gegen Adrian Haaga fand Holger Erler
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 8:4. Es war ein langes Spiel, bis Jens Vötsch seine 2:3-Niederlage gegen Raphael
Eberhardt hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch
an das Gastteam. Einen eher leichten Punkt für sein Team holte am Nachbartisch jedoch Marcel
Weckenmann beim 11:3, 11:4, 12:10 gegen Edi Grenz. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Dormettingen nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der TSV Hochmössingen vor dem nächsten Spiel, das am 16.10.2021 gegen den TSV
Nusplingen III ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Dormettingen
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 16.10.2021 gegen den TTC Vöhringen.

 Punkte:
 TSV Dormettingen

Doppel: Scherer / Erler (1), Erler / Vötsch (1), Weckenmann / Duffner (0) 
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Einzel: J. Erler (2), M. Scherer (2), H. Erler (1), J. Vötsch (0), M. Weckenmann (2), R. Duffner (0) 
 TSV Hochmössingen

Doppel: Fehrenbacher / Söll (0), Haaga / Wisniowski (0), Eberhardt / Grenz (1) 
Einzel: M. Fehrenbacher (0), J. Söll (0), A. Haaga (1), R. Eberhardt (2), E. Grenz (1), S. Wisniowski
(0)


